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Flüchtlinge – bei uns? 
Eigentlich sollte an dieser Stelle ein fröhliches Sommerbild mit ei-
nem lustigen Artikel für die Daheimgebliebenen erscheinen. Die 
dramatischen Ereignisse, die mehr als 70 toten Menschen im Lkw in 
Österreich und jetzt die Flüchtlingszüge aus Ungarn und Österreich 
– das macht vielen Menschen Angst und Sorgen. Gleichzeitig lässt 
dieses Thema so viele Stammtischparolen laut werden, dass wir da 
nicht einfach zur Tagesordnung übergehen können und wollen. 
 
1. Was gehen uns die Flüchtlinge an? 
Viel. Unser Wohlstand beruht seit Kolonialzeiten bis heute auf der 
massiven Ausbeutung armer (Billiglohn-)Länder. Dazu kommen krie-
gerische Auseinandersetzungen (z.B. Syrien, Afghanistan), die nicht 
nur im Interesse der reichen Nationen (u.a. Öl/ geopolitische Lage), 
sondern in großem Stil auch mit deutschen Wafen und Wafensyste-
men geführt werden. 
Bisher war es für uns einfach, vor dem sich anbahnenden Elend die 
Augen zu verschließen, unser Gewissen mit einer gelegentlichen 
Spende zu beruhigen und das Thema allenfalls mit Maria und Joseph 
auf der Flucht vor Herodes an Weihnachten zu streifen. 
Weitblickende Menschen haben schon seit der unsäglichen „Asylde-
batte“ in den neunziger Jahren gefordert, mehr in den Herkunfts-
ländern für die dort lebenden Menschen zu tun, weil uns das Thema 
sonst einholt. Vergeblich. Stattdessen wurde die Entwicklungshilfe 
von den Geldgebern massiv reduziert. 
Die Verschärfung des Asylrecht hat nichts gebracht, ebenso wenig 
die Aufrüstung in der Flüchtlingspolitik. Die Parole von der „Festung 
Europa“ hat sich als hohl und unbrauchbar erwiesen. 
Jetzt holt uns das Problem tatsächlich ein. 
 
2. Brandanschläge – nur ein paar rechte Spinner? 
Laut BKA gab es in diesem Jahr bereits 335 (!) rechtsextreme Straf-
taten gegen Unterkünfte für Asylbewerber, davon allein im Juli und 
August 131. Von 148 namentlich ermittelt Verdächtigen sind ledig-
lich 41 wegen ähnlicher Delikte vorbelastet. Die klare Mehrheit galt 
bis jetzt also als „unbescholtene“ Bürger (Spiegel/BKA). Davon, dass 
es sich dabei nur um einige rechte Spinner handelt, kann also über-
haupt nicht die Rede sein. Manches erinnert sehr an den Geschichts-
unterricht. 
 
3. Das Boot ist voll - Deutschland kann nicht mehr Flüchtlinge 
aufnehmen. 
Angesichts der Tragödien im Mittelmeer, sizilianische Fischer berich-
ten davon, in jedem Netz Leichen und Leichenteile zu inden, ange-
sichts der Tragödie in Österreich stellt sich die Frage, ob voll oder 
nicht, überhaupt nicht. 
Den hier ankommenden Menschen, die dazu oft schlimmste Trau-
matisierungen in ihrer Heimat und später auf der Flucht erlebt ha-

ben, muss erst einmal geholfen werden. Läge Hochdorf am süd-
lichen Mittelmeer – will jemand ernsthaft von sich behaupten, er 
würde zuschauen, wie am Strand Menschen elend ertrinken oder 
verhungern? Ganz sicher nicht. 
Natürlich - die Unterbringung der Flüchtlinge macht massive Proble-
me. Wir sollten aber nicht so tun, und uns schon gar nicht von inter-
essierter Seite einlüstern lassen, dass unser Boot am untergehen ist. 
An der Spitze der Länder mit den meisten Asylbewerbern, Maßstab 
muss hier die Größe der Bevölkerung sein, steht nicht Deutschland, 
sondern das deutlich ärmere Ungarn (4,09 Asylbewerber pro 1000 
Einwohner), gefolgt von Schweden (1,74) und Österreich (1,66). Erst 
dann folgt das wirtschaftlich starke Deutschland (1,36), das nur 1/3 
der Flüchtlinge von Ungarn hat (Tagesschau 29.07.2015). 
Es ist auch keineswegs so, dass alle Flüchtlinge nach Deutschland 
wollen. Syrien hat 20 Mio. Einwohner, die Hälfte davon ist auf der 
Flucht, davon allein 1.7 Mio. in der Türkei und 1.2 Mio. im ohnehin 
schon von Flüchtlingen überlaufenen kleinen Libanon. Nach Europa 
gelangt nur der kleinste Teil (2015 ca. 40.000 Asylbewerber). 
 
4. Flüchtlinge führen hier ein Luxusleben 
Alle Asylbewerber müssen während der ersten Monate in zentralen, 
meist massiv überfüllten und hygienisch problematischen Erstauf-
nahmeeinrichtungen verbringen. Sie erhalten nur den „notwen-
digen Bedarf“ (Unterkunft, Kleidung, Gemeinschaftsverplegung), 
dazu ein Taschengeld von gerade einmal 143 € im Monat (für einen 
Volljährigen). Nach Verlassen der Erstaufnahmeeinrichtung erhält 
jeder zwischen 287 und 359 € im Monat und damit weniger, als ein 
ALG II – Empfänger. Die Stammtischparole vom „Begrüßungsgeld“ 
und Luxusleben ist also einfach Unsinn. 

5. Flüchtlinge sind krimineller als Deutsche 
Dazu lediglich ein Zitat der Pressesprecherin der Freiburger Polizei. 
Diese Behauptung kann „so pauschal weder bestätigt noch belegt 
werden“ (Bad. Zeitung v. 27.08.2015) 
 
6. Was tun? 
Mittlerweile gibt es eine Vielzahl von Flüchtlingsinitiativen und Un-
terstützerkreisen, so auch in Hochdorf. 
Wer mehr tun will: 
Von einer Familie in Hochdorf ist mir bekannt, dass sie ganz bewusst 
an eine Flüchtlingsfamilie vermietet hat: „Wir wussten gar nicht, dass 
das so einfach und unkompliziert über die Stadt geht“. Und: „Die Leu-
te sind richtig nett“. 
Die Stadt sucht dringend weitere Mietwohnungen, da Flüchtlin-
ge spätestens nach zwei Jahren von Wohnheimen in eine eigene 
Wohnung umziehen sollen. Die Stadt sucht die Mieter sehr genau 
aus und übernimmt/garantiert die Miete. Nähere Infos beim Amt für 
Wohnungswesen (Tel.: 07665 201-3216 -s. auch Beilage im Amtsblatt 
v. 19.06.2015). 
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Ortsverwaltung Hochdorf
Hochdorfer Str. 4, 79108 Freiburg i. Br. Tel. 07665/94739-0
E-Mail: ov-hochdorf@stadt.freiburg.de Fax. 07665/94739-19

Sachgebiete:
Ortsvorsteher  Herr Lang-Jakob 94739-10

Standesamt, Rentenangelegenheiten, 
Nachrichtenblatt  Frau Hess  94739-11

Melde-/Ausweiswesen, Führerscheine, 
Beglaubigungen  Frau Fürderer  94739-12

Grundbucheinsichtstelle, Bauwesen, 
Allgemeine Verwaltung  Frau Berger 94739-13

Friedhofswesen, Hundesteuer, 
Mooswaldhalle Frau Wendler 94739-14

Öfnungszeiten:
Montag-Freitag 8.30 –12.00 Uhr
Mittwoch zusätzlich  18.00 – 20.00 Uhr

Sprechzeiten des Ortsvorstehers:
Montag  17.00 –18.00 Uhr
Mittwoch  17.30 – 19.30 Uhr und nach Vereinbarung
Internet: www.freiburg.de/hochdorf

Zentrale Tel. Nr. für deutschlandweite Behördenauskünfte 
(ohne Vorwahl)  115
Servicezeiten:Montag- Freitag  8.00 bis 18.00 Uhr

Hallenbad Hochdorf  0761/2105-550
Mo geschlossen außer für Kurse
Di 15.00 - 20.00 Uhr
Mi geschlossen außer für Kurse
Do 09.30 - 11.00 Uhr  Senioren und Schwangere
 15.00 - 20.00 Uhr
Fr 15.00 - 18.00 Uhr Spielnachmittag
 18.00 - 21.00 Uhr abgetr. Bahnen für Schwimmer 
Sa 12.00 - 18.00 Uhr
So 08.30 - 13.00 Uhr
Sämtliche Feiertage geschlossen. Diese Öfnungszeiten gelten so-
weit im Nachrichtenblatt keine Abweichungen abgedruckt sind. 
Öfentliche Bücherei in der Pfarrscheuer St. Martin
Mooswaldstr. 1,  07665/91 24 78
Öfnungszeiten:
Montag und Freitag 16.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch  09.00 - 11.00 Uhr
in den Schulferien
Freitag 16.00 - 19.00 Uhr

Notfalldienste
Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr 112
Polizei 110
Krankentransporte 19222
Freiburger Notfallpraxis für Erwachsene 0761/8099800
Kinder-Notfallpraxis 0761/80998099
Zahnärztlicher Notfalldienst 0180 3 222 555 42
Giftnotruf 0761/19240
Tierärztlicher Notdienst 0761/72266
Rechtsanwalts-Notdienst 0172/7451940
Sperr-Notruf für Kreditkarten 116116
Bereitschafts- und Entstörungsdienst 
der badenova (kostenl. Service Nr.) 0800 2767767
Telefonseelsorge 0800 1110111 oder 0800 1110222

Ökum. Nachbarschaftshilfe in March und FR-Hochdorf
Frau Marion Germer 07665/46 57
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Allgemeinärztlicher Dienst: 116117
Öfnungszeiten Notfallpraxis für Erwachsene 
am Universitätsklinikum Freiburg, Hugstetter Str. 55
Mo., Di., Do. 20 - 24 Uhr
Mi., Fr. 16 - 24 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen 8 – 24 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 6076111 
Öfnungszeiten Kinder-Notfallpraxis in der Sautierstraße 1 
in 79104 Freiburg am St. Josefskrankenhaus:
Montag bis Donnerstag von 19 – 23 Uhr
Freitag von 16 – 23 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag 8 – 23 Uhr
 
Augenärztlicher Notfalldienst:  0180 6075311
Öfnungszeiten Augen-Notfallpraxis 
im Universitätsklinikum Freiburg, Kilianstraße 5 in 79106 Freiburg:
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 – 22 Uhr
Mittwoch 13 – 22 Uhr
Freitag 16 – 22 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag 8 – 22 Uhr

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Den aktuellen Notdienstpan der Apotheken erhalten Sie hier: 
www.lak-bw.notdiendt-portal.de oder unter der Tel. 01805 002963

Samstag, 05.09. 
Reben-Apotheke, Hauptstr. 28, Tel. 07662/18 18 
Sonntag, 06.09. 
Münster-Apotheke, Kupfertorstr. 16, Breisach, Tel. 07667/72 99 
 
Wechsel der Notdienstbereitschaft täglich 8.30 Uhr. 
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Jeder, der sich gegen die aulammende Fremdenfeindlichkeit weh-
ren will, sollte sich an der Kampagne von Campact gegen Fremden-
hass beteiligen (www.campact.de). 

Ansonsten werden wir noch sehr viel Gelegenheit haben, vor Ort zu 
helfen. Wir stehen wohl erst am Anfang. 

Dicht machen ist jedenfalls keine Lösung - ebenso wenig Stamm-
tischparolen. Stammtischparolen haben für jedes noch so schwieri-
ge Problem eine platte, denkfaule Antwort, bieten aber nie eine re-
alistische Lösung, sind immer rückwärtsgewandt. Wenn wir danach 
handeln würden, säßen wir heute noch in Erdlöchern. 

Zudem: Wir brauchen Zuwanderung. Schon jetzt bleiben zehntau-
sende Ausbildungsplätze leer (Tagesschau vom 31. August.2015). 
Migration ist auch eine Bereicherung oder was wäre die Welt ohne 
die Fußball-WM, die Gastronomie ohne Spaghetti, Döner und Gyros? 
Und - wenn wir nicht mit arabischen Zahlen und lateinischen Buch-
staben zugange wären, gäbe es auch das Blättle nicht. 
Wie gesagt - die derzeitigen Sorgen sind berechtigt. Wir wissen nicht, 
was auf uns – auch in Hochdorf - zukommt. Sicher ist aber, dass wir 
mit dem Thema umgehen müssen. Dabei hofe ich auf ein ofenes 
und konstruktives Miteinander. 
 
Christoph Lang-Jakob - Ortsvorsteher 
 
P.S.: Den Trost für die Daheimgebliebenen gibt´s trotzdem (s. Foto 
rechts) 

 

MITTEILUNGEN 

DER ORTSVERWALTUNG

Altersjubilare im September 

01.  Bellassai Gaetano Zur March Str. 15a  80 Jahre 
03.  Kappes Maria Waldstr. 1b  80 Jahre 
03.  Sänger Horst Willi Hieberainle 19  79 Jahre 
04.  Müller Lieselotte Zur March Str. 15b  82 Jahre 
05.  Lehmann Carmen Abrichstr. 11  72 Jahre 
06.  Müller Doris Högestr. 60  71 Jahre 
07.  Taute Weska Alte Ziegelei 12  71 Jahre 
07.  Scheuerbrandt Lutz Högestr. 78  75 Jahre 
08.  Frank Inge Grünlandstr. 17  76 Jahre 
09.  Habereder Karin Högestr. 61  74 Jahre 
09.  Scherzinger Konrad Bachwinkel 7  70 Jahre 
10.  Scherzinger Hermann Mooswaldstr. 20  84 Jahre 
14.  Rieß Manfred Hochdorfer Str. 7  78 Jahre 
18.  Mandic Branko Hieberainle 22  75 Jahre 
21.  Streber Jutta Abrichstr. 9  73 Jahre 
21.  Friedrich Lothar Bachwinkel 2  72 Jahre 
22.  Steimle Gertrud Steingrübleweg 4  78 Jahre 
23.  Badulescu Therese Benzhauser Str. 10  90 Jahre 

24.  Schoenfeld Ellen Am Retzgraben 16  75 Jahre 
25.  Hank Wilfried Mooswaldstr. 24a  74 Jahre 
26.  Schuckert Friedrich Heglache 30  92 Jahre 
26.  Putil Mathias Hieberainle 9  80 Jahre 
28.  Lehmann Gerhard Abrichstr. 11  80 Jahre 
 
Die Ortsverwaltung gratuliert allen Jubilarinnen und Jubilaren recht 
herzlich und wünscht weiterhin Gesundheit und Wohlergehen. 
 

 

Zu verschenken: 
- französisches Bett mit Unterbett zum Hochklappen 
 
Tel. 3691 

Velo stoßen

Ein kleiner Trost für alle Daheimgebliebenen - Urlaub in fremden 
Ländern kann schwierige Fragen aufwerfen:
Muss man bei einem solchen Verkehrsschild als menschlicher Esel, 
der man ja gelegentlich ist, umkehren?
Muss man das Rad jetzt 100 m in den Abgrund stoßen?
Daheim kann so etwas nicht passieren. 

Noch einen schönen Hochdorf-Sommer
Christoph Lang-Jakob 
Ortsvorsteher

Veranstaltungen im September
14. Ortschaftsratsitzung Ortsverwaltung Rathaus

19. SVH-Oktoberfest Sportverein Sportgelände SVH

20. Weltkindertag Familientref Seepark

21. Tagesfahrt Altenwerk Insel Reichenau

24. Gemeindenachmittag Ev. Kirchengemeinde Katharina-von-Bora-Haus

26. Flohmarkt Bücherrei St. Martin/Familientref/Seniorentref Michael-Denzlinger-Haus

26. Lindenfest mit vorherigem Bürgergespräch  Benzhausen

27. Gemeindefest Ev. Kirchengemeinde Katharina-von-Bora-Haus
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Ferienpass 2015: ofenes Programm 
auf dem Abenteuerspielplatz in Weingarten für Kinder ab 6 Jah-
ren vom 7. bis 11. September je von 14 bis 18 Uhr 
Der Freiburger Ferienpass bietet neben der Vielzahl an Einzelveran-
staltungen, zu denen man sich anmelden muss, auch immer ein of-
fene Ferienpassprogramm an. Dieses Jahr indet es von Montag, den 
7., bis Freitag, den 11. September, jeweils von 14.00 - 18.00 Uhr auf 
dem Abenteuerspielplatz im Stadtteil Weingarten, Bugginger Straße 
81b, statt. Alle Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren mit Freiburger 
Ferienpass sowie ihre Familien sind herzlichst eingeladen. 
Von Seifenkistenrennen, Kanufahren, Schmieden, ofenes Reiten 
und vielem mehr erwarten die Ferienpass-Teilnehmenden die ver-
schiedesten Angebote in den fünf Tagen.
Da sollte für alle etwas dabei sein. 
 
Fürs Kanufahren benötigen die Kinder und Jugendlichen eine Ein-
verständniserklärung. Programmänderungen sind dem Veranstalter 
vorbehalten. Es handelt sich um ein ofenes Programm, jedoch sind 
manche Angebote in der Teilnehmerzahl begrenzt. Dadurch kann es 
zu Wartezeiten kommen. Der Abenteuerspielplatz bittet dafür um 
Verständnis.
Das komplette ofene Ferienprogramm des Abenteuerspielplatzes 
ist im Internet auf www.freiburgerferienpass.de zu inden. 

Hallenbad Hochdorf
Nach diesem tropischen Sommer in Form bleiben.
Mit den abwechslungsreichen Aqua-Sport Kursen der Regio Bä-
der GmbH it in den Herbst starten und die kühlen Temperaturen 

wegstrampeln. Folgende Angebote führen it durch den Herbst.
Hallenbad Hochdorf
Montags und mittwochs Abends, beginnend am 14.09.15, ist das 
Hallenbad Hochdorf fest in den Händen der Aqua-Jogger und Aqua-
Fitness Freunde. Jeweils eine Kurseinheit der jeweiligen Sportart in-
det an den beiden Abenden statt. 
Die Kurseinheiten belaufen sich auf jeweils 10x30 Minuten. Der Kur-
spreis liegt bei 64 Euro für die Belegung eines Kurses inklusive Ba-
deeintritt. 
Wenn man beide Kurseinheiten hintereinander buchen möchte, lie-
gen die Kosten bei 94 Euro.
Die Anmeldung ist jederzeit während der Badöfnungszeiten telefo-
nisch unter: 0761 / 2105 550 möglich. Oder direkt in der Empfangs-
halle. 
Kurse der anderen Regiobäder oder weitere Informationen unter: 
www.badeninfreiburg.de.

Staupefälle bei Füchsen nehmen zu 
Forstamt appelliert an Hundebesitzer und empiehlt Impfschutz

Nachdem Jagdpächter und Förster im Stadtwald in jüngster Zeit 
mehrere tote Füchse aufgefunden haben, bittet das Forstamt alle 
Hundebesitzer und -besitzerinnen, auf entsprechenden Impfschutz 
bei ihren Vierbeinern zu achten. 
 
Die Staupe ist eine Viruserkrankung, die seit Jahrhunderten bei Wild-
tieren, zum Beispiel Füchsen, aber auch bei Haushunden bekannt ist. 
Sind letztere nicht entsprechend geimpft, können vor allem junge 
Hunde im Alterszeitraum von acht Wochen bis sechs Monaten sich 
inizieren. Die Krankheit wird durch das Canine Staupevirus (CDV, 
Canine Distemper Virus) ausgelöst und kann je nach Verlauf bis zum 
Tod führen. 
 
Wer tote Füchse im Stadtwald oder Siedlungsbereich auindet, soll-
te umgehend den zuständigen Jagdausübungsberechtigten infor-
mieren. Der örtliche Revierförster und das Forstamt (Günterstalstra-
ße 71, Tel. 201-6201) kennen die Berechtigten. 

Weitere Informationen zum Stadtwald und zum Forstamt der Stadt 
Freiburg mit dem Mundenhof erhalten Sie unter www.freiburg.de/
forstamt oder www.mundenhof.de.

 

BERICHTE 

UNSERER VEREINE

Altenwerk

Sehr geehrte Seniorinnen und Senioren 

Am Montag, den 21. September 2015 indet unsere nächste Busfahrt 
zur Insel Reichenau statt. 
Abfahrt um 08:00 Uhr auf dem Parkplatz vor der Mooswaldhalle. 
Um 11:00 Uhr indet eine Führung in St. Peter und Paul, sowie eine 
Inselrundfahrt statt. Danach gemeinsames Mittagessen im Gasthaus 
Alte Meßmer. 
Nachmittags fahren wir nach Stein am Rhein und machen dort 
ebenfalls eine kleine Pause. 
Am Abend beschließen wir den Tag in einem Gasthaus im Dreisam-
tal. 
Die Kosten für die Busfahrt einschl. Führung und Inselrundfahrt be-
tragen ca.23,00 € 
Gäste sind herzlich willkommen. 
Eine schöne Fahrt wünscht Ihnen das Altenwerk St. Martin 
Herr Gisbert Müller Tel.: 07665 - 4341 steht Ihnen für Anmeldungen 
und Rückfragen zur Verfügung. 
 
Ihr Leitungsteam 

 

Seniorengymnastik 
Für alle, die Bewegung, Kraft und Koordination erhalten wollen be-
ginnt am Dienstag, den 15. September, um 16:00 Uhr in der Moos-
waldhalle wieder die Seniorengymnastik unter Leitung der Physio-
therapeutin Frau Ursula Hummel.
Interessierte und Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen. 
Ansprechpartner: Frau Barbara Müller, Tel.: 07665-4341 
 
 
 
 

Austräger/in gesucht für Hochdorf aktuell 
Zur wöchentlichen Verteilung unseres Nachrichtenblattes Hoch-
dorf aktuell am Freitag, sucht die Ortsverwaltung ab spätestens 
Oktober (40. Kalenderwoche) eine sehr zuverlässige Person ab 14 
Jahre für den Bezirk Gewerbegebiet, gerne auch Rentner. 
 
Bei Interesse und für weitere Informationen melden Sie sich bitte 
bei Frau Hess (94739-11) oder Frau Berger (94739-13). 

Vertretungszeit 
Außerdem möchten wir Sie darauf hinweisen, dass für die Zeit 
der Sommerferien (bis zum 11.09.) teilweise noch Vertretungen 
das Blättle verteilen. Bitte haben Sie Verständnis falls Sie in dieser 
Zeit nur unregelmäßig das Hochdorf aktuell erhalten. 
Das Blättle liegt auch immer bei der Ortsverwaltung aus. 
 
Die Ortsverwaltung
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Bücherei

TREFFPUNKT BÜCHEREI 
www.se-freiburg-nordwest.de

Lust auf Flohmarkt? Dann machen Sie mit! 
Am 26. September 2015 von 11.00 - 16.00 Uhr, Michael-Denzlin-
ger Haus, Freiburg -Hochdorf 
Angeboten werden kann alles, was Speicher und Keller herge-
ben.
Kontakt und Anmeldung: Tel.: 07665 - 400182 
Mail: hochloh@gmail.com 
Bitte Name, Adresse u. Telefonnummer angeben. 
Je angefangene 3 m Standlänge =10 € Standgebühr 
Für weitere angefangene 3m (gilt auch für Kleiderständer) zusätzl. 5 € 
Pro Stand sind 5 € Reinigungspfand zu entrichten, die nach Abnah-
me des Standes zurückerstattet werden. 
Aufbau ab 10.00 Uhr, Abbau um 17.00 Uhr 
Die Teilnahme ist begrenzt. Es werden nur angemeldete private Teil-
nehmer zugelassen. 
Wir freuen uns, über viele Mitmacher!! 

Veranstalter: Bücherei St. Martin, Familientref und Seniorentref im 
Michael-Denzlinger- Haus 
 

 

Hochdorf Plus

Wer hat fotograiert?

Mitte August tummelten sich auf Hochdorfs Dächern zig Störche.
Wir suchen schöne Fotograien - auch mit anderen Motiven - für den 
Hochdorf-Plus-Kalender.
Melden Sie sich bitte einfach entweder im Rathaus (Sprechstunde 
Montag 17 - 18 Uhr, Mittwoch 17.30 - 19.30 Uhr auch unter Tel. 07665 
9473910 oder tags unter 0761 59 52 10 20).
Wir freuen uns immer über bunte Unterstützung immer freuen.
Für die Kalendergruppe: Christoph Lang-Jakob 

 
 

Schwarzwaldverein

05. Sept., Samstag: „Kaiserstuhl-Wandermarathon“, Ihringen-
Vogtsburg-Eichstetten-Oberschafhausen-Ihringen, Tref: 7,15 Uhr, 
Bahnhof Ihringen. Anfahrt: Zug 6,47 Uhr ab Freiburg, Gleis 5, oder mit 
PKW, Auf-/Abstieg: 1000m, Gehzeit: 10Std/42km, schwer, Einkehr: 
ja am Ende, Rucksackverplegung: notwendig, ebenso ca. 2-3 Liter 
Getränke, Führung/Anmeldung: Walter Sittig, Tel.0761/2170316, e-
mail: waltersittig@aol.de, Anmerkung: Teilnehmerzahl auf 30 Pers. 
begrenzt. Kondition für 5km/Std für 40 km ist Voraussetzung! 
 
08. Sept., Dienstag. „Gesundheitswanderung“, für alle Altersgrup-
pen zur Stärkung der Belastbarkeit. Gehzeit: 1,5-2Std, Kosten: Nicht-
mitglieder 3 €, Tref: 17.30 Uhr, Stadtgarten Freiburg, Konzertmu-
schel, Führung: Walter Sittig, Tel. 01733292710, 
e-mail: waltersittig@aol.com 

09. Sept., Mittwoch: „Mittwochwandertref“, leichte Wanderung, 
ca. 2Std, Tref: 9,45 Uhr, Hbf (Halle), Organisation/Information: Hilde-
gard Buchholz, Tel. 0761/ 493057, Mobil: 01757314055 
 
Gäste sind herzlich willkommen. 

Seniorentreff

Michael-Denzlinger Senioren-Tref 
www.seniorentref-hochdorf.de 

Neues Herbst-Winter-Programm des Senioren-Tref 
Mit der heutigen ersten Ausgabe von „Hochdorf aktuell“ nach der 
Sommerpause überreichen wir Ihnen, verehrte Bürgerschaft Hoch-
dorfs, auch unser neues Programm 2015.3. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. 
Das ehrenamtliche Team des Senioren-Trefs hat wieder aufs Neue 
mit viel Engagement für neue Themen gesorgt, um die Einrichtung 
attraktiv und zeitgemäß zu gestalten – überzeugen Sie sich von die-
sem Angebot im Innern des Programm-Heftes und nehmen Sie die 
Angebote wahr, die wir gerne für Sie vorbereitet haben. 
Wir überreichen Ihnen unser Programm als Einladung zu all unseren 
Veranstaltungen. Erfahren Sie in der Begegnung mit Anderen bei der 
einen oder anderen Veranstaltung eine neue Perspektive, vor allem 
aber Herzlichkeit und Freude, die bis jetzt unseren Tref 
ausgezeichnet haben. 
  
 

SV Hochdorf

SV Hochdorf startet in die neue Saison 
Für die Aktiv-Mannschaften beginnt am kommenden Wochenende 
die Punkterunde in der Kreisliga B. 
 
1. Spieltag 
Sonntag, 06.09.15 15:00 Uhr VfR Vörstetten I- SV Hochdorf I 
13:00 Uhr VfR Vörstetten II - SV Hochdorf II 

 

VdK March/Hochdorf

Wir möchten Sie nochmals auf unseren Jahresauslug am Sonntag, den 
11. Oktober 2015 hinweisen. Dieser führt uns durch den Schwarzwald 
nach Blumberg. Von dort aus fahren wir mit der Sauschwänzlebahn 
nach Weizen. Den Nachmittag verbringen wir in Waldshut, der maleri-
schen Kreisstadt am Rhein. Am Abend gibts noch unser Abschlusses-
sen. Der Fahrpreis beträgt 55,-- €, Mitglieder bezahlen einen ermäßig-
ten Preis. Hierin enthalten ist der Preis für den Bus, der Bahn sowie das 
Abendessen. Nur die Getränke dürfen Sie selbst bezahlen. 

Wir haben noch einige Plätze frei. Btte melden Sie sich bald an, denn 
der erste Bus war innerhalb 2 Wochen voll. 

Ansprechpersonen: 
Brigitte und Nicole Bobbermin Hochdorf Tel. 07665/4560 
Berta Hunn, Neuershausen Tel. 07665/2675 
Barbara u. Sarah Schießel, Buchheim, 
Holzhausen und Hugstetten 07665/2437 
 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung. Abfahrt wird um 8:00 Uhr sein. 
Die genauen Zustiegsorte und -zeiten geben wir 14 Tage vor Abfahrt 
bekannt. 
 
Herbert Schießel, Vorsitzender 
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SoNSTIgES

Ab September kostenlos erhältlich: 

Kunstkalender von Kindern mit Behinderung
Für 13 Kinder mit Körperbehinderung ging jetzt ein Traum in Erfül-
lung. Ihre Gemälde wurden von über 200 Bildern für den Jahreska-
lender Kleine Galerie 2016 ausgewählt. „Mein Lieblingsberuf“ lautet 
der Titel, zu dem die kleinen Künstler farbenfrohe Bilder malten. Der 
Kalender wird ab September kostenlos verschickt und ist nicht im 
Handel erhältlich. 
 
 Reservierungen nimmt der Bundesverband Selbsthilfe Körperbe-
hinderter e.V. jetzt online im BSK-Shop unter http://www.bsk-ev.org/
shop entgegen. 
 Alternativ können Sie auch unter Tel.: 06294 4281-70 oder per Email: 
kalender@bsk-ev.org oder Fax: 06294 4281-79. 
Weitere Informationen: www.bsk-ev.org 
 
 

AUS UNSERER 

NACHBARSCHAFT

Wein- und Dorfest vom 11. - 14.09.2015  
in Freiburg-Waltershofen
•	 Weinfest mit Tradition und Atmosphäre 
•	 Überdachte Weinhöfe
•	 Feststraße in der Ortsmitte
•	 Waltershofener Weinspezialitäten aus dem Weinbaugebiet Tu-

niberg
•	 Musik – Geselligkeit – Speisespezialitäten
•	 Taxibetrieb 

Freitag, 11. September ab 18:00 Uhr
Samstag, 12. September ab 16:00 Uhr
Sonntag, 13. September ab 11:00 Uhr
Montag, 14. September ab 12:00 Uhr 
 

 

KIRCHLICHE 

MITTEILUNgEN

Ökumene 
Ökumenischer Schulanfängergottesdienst
Zum Ökumenischen Schulanfängergottesdienst laden wir alle Er-
klässtler mit ihren Familien ein am Donnerstag, 17. September um 
17.00 Uhr ins Katharina-von-Bora-Haus. Wir wünschen den Erstkläss-
lern einen guten Start im neuen Lebensabschnitt. 

 
 

 

EVANGELISCHE GEMEINDE HOCHDORF 

Katharina-von-Bora-Haus 

www.hochdorf.ekifrei-west.de 

 

Zu den Mühlmatten 6, 79108 Freiburg 

eMail: hochdorf.freiburg@kbz.ekiba.de. 

Homepage West-Pfarrei: 

www.evangelisch-im-freiburger-westen.de 

 

Pfarrbüro: 

Pfarrerin Anja Rahmelow, Gemeindediakon Joost Wejwer 

Gemeindesekretärin Petra Eschmann 

Fehrenbachallee 50, 79106 Freiburg, Tel. 0761 276642 

Sprechstunde mit

Pfarrerin Anja Rahmelow oder Gemeindediakon Joost Wejwer

gerne nach telefonischer Vereinbarung im Katharina-von-Bora-

Gemeindehaus

 

Für Raumanfragen 

Katharina-von-Bora-Haus Hochdorf 

Frau Henning Tel. 07665- 94 76 76 7

 \ Unsere Gottesdienste 

Sommerkirche in der Pfarrgemeinde West 
06.09.2015 10.00 Uhr Sommerkirche in der Lutherkirche (Pfr. Her-
bert) 
13.09.2015 10.00 Uhr Sommerkirche in der Markuskirche (Pfr. Bayer) 
 
Wie jedes Jahr lädt die Pfarrgemeinde West zur Sommerkirche ein. 
Jeden Sonntag um 10 Uhr feiern wir einen gemeinsamen Gottes-
dienst reihum in unseren 6 Gemeinden. Im Anschluss an die Gottes-
dienste wird ein Kirchenkafee angeboten. Die Sommerkirche bie-
tet gute Gelegenheit, die anderen Gemeindemitglieder und deren 
kirchliche Heimat kennenzulernen. Dieses Jahr werden wir sogar 
7 Sommerkirchgottesdienste anbieten. Frau Pfarrerin i.R. Annette 
Nuber möchte gerne ihr 50. Dienstjubiläum Anfang August in der 
Matthäusgemeinde feiern und somit „verlängert“ sich die Sommer-
kirche um eine Woche. Außerdem werden alle 7 Predigten das The-
ma „Warum evangelisch?“ aufgreifen und je einen anderen Aspekt 
herausgreifen. Alle Kollekten – bis auf die Plichtkollekten – werden 
dem Gustav-Adolf-Werk zukommen, welches vor allem evangelische 
Minderheiten unterstützt. 
Auch einen Fahrdienst werden wir wieder einrichten. Ein Anruf im 
Pfarramt, Tel. 276642, genügt und das hin- und wieder zurückkom-
men wird organisiert werden. 
 

 \ Gruppen, Kreise und Termine 

„Mittendrin“... 
... macht Sommerpause – weiter geht es am Mittwoch, 16. Septem-
ber. 
 
Gemeindefest 
Am Sonntag, 27.09.2015 feiern wir im Katharina-von-Bora-Haus un-
ser diesjähriges Gemeindefest gemeinsam mit der Zachäusgemein-
de. Mehr Infos bei Diakon Joost Wejwer. 
 

 \ NACHgedacht 

„Wenn ihr nicht umkehrt und werdet wie die Kinder, so werdet ihr 
nicht ins Himmelreich kommen.“ 
(Monatsspruch September 2015, Lutherbibel Matthäus 18, 3) 
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Gottesdienste und Termine

Samstag, 05. September 2015 - 
Selige Mutter Teresa von Kalkutta
12.00 St. Martin: Trauung Stephanie Kindle und Christoph 
Meybrunn
18.00 St. Martin: Heilige Messe - Gedenken an Katharina 
Schickl-Bannwarth, Stephanie, Susanne Karl und Hubert 
Schickl, Frieda und Erwin Trefzger / Franz Fischer

Sonntag, 06. September 2015 - 
23. Sonntag im Jahreskreis
09.00 St. Cyriak: Liturgie der Rumänisch-Orthodoxen Gemeinde
09.30 St. Albert: Heilige Messe - Baukollekte - anschl. Verkauf 
fair gehandelter Waren
09.30 St. P. Canisius: Heilige Messe
11.00 Hl. Familie: Heilige Messe - Baukollekte
12.00 St. Martin: Taufe David Fuhr
18.00 St. Cyriak: Heilige Messe

Dienstag, 08. September 2015 - Mariä Geburt
09.00 St. Cyriak: Liturgie der Rumänisch-Orthodoxen Gemeinde
15.00 St. Albert Wohnzimmer: “Café und mehr”
19.00 St. Cyriak: Heilige Messe

Mittwoch, 09. September 2015
09.00 St. Albert: Heilige Messe
09.45 St. Albert: Rosenkranz
13.00 Trefpunkt: Haltestelle Wonnhalde Linie 2: Wanderung 
der Frauengemeinschaft Hl. Familie nach St. Valentin mit Ein-
kehr.
18.30 St. Agatha: Heilige Messe
19.30 St. Albert Wohnzimmer: Literaturkreis

Donnerstag, 10. September 2015
08.00 St. Albert: Ganztagesfahrt der Senioren nach Ravens-
burg und Weingarten

Freitag, 11. September 2015
15.30 Kolpingfamilie St. P. Canisius: Einladung der Ministran-
ten zu einem Grillnachmittag hinter dem Gemeindehaus un-
ter dem Motto “Alt trift Jung”.
18.30 St. Thomas: Rosenkranz
19.00 St. Thomas: Heilige Messe - Gedenken an Verstorbene 
der Familie Beck

Samstag, 12. September 2015 - Mariä Namen
11.00 St. Cyriak: Trauung von Xenia Weilert und Tobias Schott
13.00 St. Martin: Trauung Helena Ikkes und Rudolf Schey
17.15 St. P. Canisius: Fatima-Andacht
18.00 St. P. Canisius: Heilige Messe - Gedenken an Rudolf 

MITTEILUNgEN 

KATHoLISCHE SEELSoRgEEINHEIT FREIBURg NoRDWEST

Homepage: se-freiburg-nordwest.de

Pfarrer Dr. Joachim Kofler Hofackerstr. 35a, Tel. 0761 / 15147570 / eMail: kofler@se-freiburg-nordwest.de 

Hofackerstr. 35a Sprechzeiten: St. Martin u. St. Canisius: nach Vereinbarung

Kaplan Siegfried Huber Pfarrhaus Landwasser, Tel. 0761 / 15629098 / e-Mail: huber@se-freiburg-nordwest.de;  
 Sprechzeiten nach Vereinbarung

Pastoralreferentin Auwaldstr. 94a, Tel. 0761 / 1561638 / eMail: hofmann-nitsche@se-freiburg-nordwest.de 

Birgit Hofmann-Nitsche Sprechzeiten: Do 10.00 - 12.00 Uhr

Gemeindereferentin Benzhauser Str. 3, Tel. 07665 / 930477 / eMail: vogel@se-freiburg-nordwest.de 

Sabine Vogel Sprechzeiten: HD: Do 15.00 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Hochdorf Tel. 07665 / 1705 / Fax 07665 / 930478 / eMail: st.martin@se-freiburg-nordwest.de 

Benzhauser Str. 3 Sprechzeiten: Di 12.00 - 13.30 Uhr; Mi 15.00 - 17.00 Uhr;Fr 9.00 - 11.00 Uhr; 

Pfarrbüro Landwasser Tel. 0761/16116, Fax 0761 / 16616, eMail: st.petrus-canisius@se-freiburg-nordwest.de 

Auwaldstr. 94 a Sprechzeiten: Mo 10.00 - 11.30 Uhr; Di  8.30 - 9.30 Uhr; Mi 8.30 - 10.00 Uhr, Do 16.00 - 17.30 Uhr

Kindergarten Auwaldstr. 94b, Tel. 0761 / 131574 

St. Petrus Canisius eMail: kindergarten-stpc@se-freiburg-nordwest.de 

Susanne Furtwängler

Öffentliche Bücherei Tel. 07665 / 912478 / eMail: buecherei-stm@se-freiburg-nordwest.de 

Mooswaldstr. 1 Öffnungszeiten: Mo + Fr 16.00 - 19.00 Uhr, Mi 9.00 - 11.00 Uhr 
 Schulferien: Fr 16.00 - 19.00 Uhr

 Seelsorgebereitschaft der kath. Kirche in Freiburg: Tel. 01805/123569  
 Kath.Telefonseelsorge:Tel. 0800/1110222
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Münch / Gertrud Amberg / Stefan und Margarete Dettlinger 
und Reinhard Wagner / Bruno Zimmermann, Brigitte und Willi 
Hötterkes / Karl Heinz Oberle
19.00 St. Albert: Gemeinsam in den Sonntag - Wortgottesfeier

Sonntag, 13. September 2015 - 24. Sonntag im Jahresk-
reis - Welttag der Kommunikationsmittel
09.00 St. Cyriak: Liturgie der Rumänisch-Orthodoxen Gemeinde
09.30 St. Albert: Heilige Messe - anschließend Kirchenkafee
11.00 Hl. Familie: Heilige Messe
11.00 St. Martin: Heilige Messe
14.30 St. P. Canisius: Taufe Leon Schnorr und Nea Sunna And-
rea Sabine Gerster
18.00 St. Cyriak: Heilige Messe

Ehevorhaben
Das Sakrament der Ehe wollen sich am 5.September in 
St. Martin spenden:
Stephanie Kindle und Christoph Meybrunn
Das Sakrament der Ehe wollen sich am 12. September in 
St. Martin spenden:
Helena Ikkes und Rudolf Schey
Das Sakrament der Ehe wollen sich am 12. September in der 
Ohmenkapelle in St. Märgen spenden:
Vera Sutter und Sascha Kury

Heilige Messe in St. Agatha
Ab Mittwoch, 16. September beginnt die Heilige Messe in 
St. Agatha Benzhauser wieder um 18.00 Uhr. Wir freuen uns, 
wenn sich viele Menschen im Gebet und Gesang zusammen-
inden. Herzliche Einladung.

Dankeschön
Ein herzliches Dankeschön an die Ehrenamtlichen in unseren 
fünf Gemeinden, die unsere Gotteslob-Kirchenausgaben in 
allen sieben Kirchen mit einer Schutzhülle versehen haben. 
Somit sind diese nun vor Verschmutzungen geschützt und 
halten viele Jahre. 
Desweiteren ein großes Danke an die kfd Landwasser, die die 
Anschafungskosten für die Schutzhüllen für die Kirchenaus-
gaben in Landwasser inanziert hat.

Öfnungszeiten der Pfarrbüro vom 7. – 11. September
Hl. Familie: 07. – 11.09. täglich von 10–12 Uhr geöfnet.
St. Albert: 07. – 11.09. täglich von 9.30 –11.30 Uhr geöfnet.
St. Martin: 07. – 11.09. geschlossen. In dringenden Angele-
genheiten können Sie sich gerne an das Pfarramt St. P. Canisi-
us, Tel. 0761/16116 wenden. 
Für Beerdigungen ist das Pfarramt Hl. Familie, Tel. 0761/82955 
zuständig.
Desweiteren ist das Pfarrbüro St. Martin vom 22. – 24. 
September sowie am 7. Oktober wegen Fortbildung ge-
schlossen. 

St. Albert: Senioren laden zur Herbstfahrt nach Ravens-
burg mit Stadtführung ein
am Donnerstag, 10.09.2015. Abfahrt: 08.00 Uhr in der Gauß-
straße. Über den Schwarzwald mit kurzer Pause in der Rast-
stätte „Hegaublick“. Um 11.30 Uhr Stadtführung, 13.00 Uhr 
Mittagessen im Gasthaus „Ochsen“ im Stadt-Zentrum.
15.00 Uhr Rückfahrt – vorgesehene Route – Bodensee-
Schwarzwald mit Zwischen-pause. 18.00 Uhr Abendessen im 
Gasthaus „Adler“ in Buchenbach. Ca. 20.00 Uhr
Rückkehr. Fahrpreis 27.00 € / P. incl. Stadt-Führung in Ravens-
burg. Anmeldung: Pfarrbüro St. Albert, Tel. 0761/83956, Öf-
nungszeit: 24.-08. – 04.09. (Mo – Fr 09.30 – 11.30 Uhr)

Vorankündigung: Herbstfest in St. Albert 
am 27. September
Gewachsene Beziehungen plegen – neue Begegnungen er-
möglichen, wir wollen als lebendige Gemeinde miteinander 
feiern und mit dem Reinerlös je zur Hälfte unsere Partner-
schaftsprojekte in Kinshasa und Elektrénai unterstützen, die 
andere Hälfte wird für die Aufgaben der Gemeinde verwen-
det.
Wir beginnen mit einem festlichen Familiengottesdienst aus-
nahmsweise erst um 10.30 Uhr – damit wir auf der Pfarrwiese 
vorher aufbauen können. Der Gottesdienst wird musikalisch 
gestaltet von unserer Band „Kairós and friends“, die neuen Mi-
nistrantinnen und Ministranten werden feierlich aufgenom-
men und das Gemeindeteam wird berufen. Danach gibt es 
auf der Pfarrwiese ein reichhaltiges
Mittagessen mit Flädlesuppe (vegetarisch), Steaks und Würs-
ten vom Grill mit Kartofelsalat oder Brot, selbstgemachten 
Salaten, Pommes und mehr. 
Für Getränke ist ebenfalls gesorgt. Im Anschluss werden Sie 
mit Kafee / Tee, selbstgebackenen Kuchen und Wafeln und 
hofentlich wieder mit einem köstlichen Dessert von unseren 
Senioren verwöhnt. Für die Kinder gibt es eine kreative Spiel-
straße mit Bastelangeboten, Kinderschminken, ein Theater-
stück vom Team des Kindergartens / Hort, bei gutem Wetter 
auch wieder die Holzwerkstatt und auf Wunsch aus dem letz-
ten Jahr soll auch genäht werden!.
Den Abschluss bildet um 18 Uhr eine Abendmeditation in der 
Taufkapelle. Falls es regnen sollte, indet das Fest in den Ge-
meinderäumen statt.

 
 
 



Solventes Paar sucht 3-Zimmer-Wohnung
March und Umgebung

Ruhiges Paar mit 2 gut erzogenen, alten Hunden (tagsüber bei einer
Nanny), Vollzeit, berufstätig (öffentl. Dienst + Maurer) suchen eine

größere Wohnung. Tel. 01577/8398309

2-Zi.-Whg. in FR-Hochdorf
ca. 65 qm, zu vermieten. Tel. 07665 / 408 43

Baugrundstück, EFH, DHH, REH 

oder MFH zu kaufen gesucht.

Südbau, Tel. 07 61 / 5 93 24 64

Zuverl. Prospektverteiler
(Jugendliche ab 13 Jahre) für Hochdorf gesucht.

Bewerbungszeiten: Mo.-Fr. 08.30 - 17.00 Uhr
Telefon 0 78 22 / 44 62-0 

E-Mail: info@pf-direktwerbung.net





Samstag 05.09.2015, 8.00 - 12.00 Uhr



Bauunternehmen

Fr iedr ich  & Wortmann
Meisterbetrieb

Grünlandstraße 24    Telefon 07665/9 47 23 16 
79108 FR-Hochdorf Handy 0171/8 81 95 15

�An-/Umbau

� Sanierung

�    Tro
ckenbau

�Trockenlegung

�Pflasterarbeiten

Seit über 100 Jahren im Dienste betroffener Menschen

Bestattungsinstitut - Schreinerei -
Naturfarbenhandel - Solartechnik

Vermittlung u. Erledigung techn. Notdienste - Immer erreichbar

Dorfstr. 20 - 79232 March-Hugstetten -  07665-13 07


